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HANS-JÖRG FISCHER (V.L.), MINISTERIN HOFFMEISTER-KRAUT UND STEPHAN KARLE 
IM DIREKTEN AUSTAUSCH. – FOTOS: DOMINIQUE BREWING

Ministerin vor Ort überzeugt. Nach einleitenden Worten und 

einer Präsentation des Standorts durch Hans-Jörg Fischer, 

Geschäftsführer von Fischer Weilheim, und Stephan Karle 

startete die Besuchergruppe die Tour durch den Recycling-

park. Die Ministerin wurde zum Besuch zum einen von ihren 

Referenten begleitet, zum anderen auch von zwei Vertreterin-

nen der Fridays for Future-Bewegung, die sich ebenfalls vom 

Umweltstandort überzeugen wollten.

Dies gelang spätestens beim Kurzvortrag von Hans-Peter 

Kleemann, Vorsitzender des NABU Stuttgart, mit dem der Re-

cyclingpark Neckartal eine Partnerschaft am Standort pflegt. 

Diese beinhaltet neben der Beratung und Weiterentwicklung 

der Habitatsflächen für die Mauereidechsen auch Nistplätze 

für Fledermäuse. Außerdem nutzt der NABU künftig den Re-

cyclingpark, um Kinder-, Jugend- und Erwachsenengruppen 

zu schulen.

Weiter ging der Rundgang durch das Areal. So führte der Weg 

neben dem neuen Wertstoffhof und der Papierpresse von De-

genkolbe, sowie dem gewaltigen Brecher von Fischer Weil-

heim und deren Beprobungshalle für belastete Böden hin zum 

ehemaligen Gleisanschluss für Züge. Dieser soll nun möglichst 

zeitnah reaktiviert werden, um den Verkehr von der Straße auf 

die Schiene zu bringen. Hierdurch können höhere Mengen mit 

deutlich weniger Ausstößen in die Atmosphäre transportiert 

werden – ein enorm großer Hebel, um den Standort noch um-

weltfreundlicher zu gestalten. 

Dieser Punkt war unter anderem eines der Themen, die nach 

der Rückkehr in die beeindruckende Travertinhalle im Aus-

tausch mit der Ministerin im Detail besprochen wurden. Ne-

ben den Standortvorteilen und dessen Potenzial, gilt es auch 

darüber hinaus dem Recycling einen höheren Stellenwert zu 

verschaffen. Im direkten Gespräch mit der Ministerin brach-

ten Hans-Jörg Fischer und Stephan Karle die Bedeutung von 

Sekundärrohstoffen an, die momentan leider zu niedrig ange-

setzt ist. „Es ist eine absolute Fehlsteuerung, dass der Primär-

rohstoff aus dem Ausland günstiger ist als recyceltes Material 

aus dem Stadtgebiet.“ unterstrich Stephan Karle.

Nach intensivem und konstruktivem Austausch musste die Mi-

nisterin dann zum nächsten Termin aufbrechen, machte aber 

nochmals deutlich, wie informativ der Besuch im Recycling-

park Neckartal für sie war. Man werde im Austausch bleiben.

Wir bedanken uns nochmals für den Besuch der Ministerin so-

wie für das offene Gespräch und freuen uns, unsere Kunden 

und vielleicht auch die Ministerin ab sofort im Recyclingpark 

Neckartal begrüßen zu dürfen.

Im Rahmen ihrer Sommertour führte der Weg von Dr. Nicole 

Hoffmeister-Kraut am 19.8.2020 in den Recyclingpark Neck-

artal. Unter der inhaltlichen Ausrichtung „Umweltschutz, CO2-

neutrale Produktion und Recycling: Baden-Württembergs 

Wirtschaft auf dem Weg zur nachhaltigen Produktion“ gab es 

vor Ort viel zu besprechen.

„Allein die Anfahrt hierdurch ist schon sehr beeindruckend“ 

waren die ersten Worte, die Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 

beim Eintreffen im Recyclingpark Neckartal sagte. Verständ-

lich, ist der Standort doch ideal im ehemaligen Lauster-

Steinbruch gelegen. Und es sollten noch weitere spannende 

Eindrücke folgen. Im Rahmen der Sommertour besucht die 

Wirtschaftsministerin des Landes Baden-Württemberg ver-

schiedene Unternehmen und Institutionen, die sich im Be-

reich Umweltschutz und Nachhaltigkeit engagieren. So lag 

es nahe, den neueingerichteten Recyclingpark Neckartal 

zu besuchen, in dem die mittelständischen Familienbetrie-

be Degenkolbe Recycling, eine Beteiligungsgesellschaft von  

Karle Recycling, und Fischer Weilheim ab sofort zentrumsnah 

Recycling betreiben.

Während Degenkolbe Recycling ihrem Kerngeschäft, dem 

Umschlag von Papier- und Kunststoffqualitäten wie gewohnt 

weiterführt, können im dazugehörigen und neu geschaffenen 

Wertstoffhof von Degenkolbe nun deutlich mehr Abfälle von 

Privatleuten, Handwerksbetrieben und weiteren Container-

diensten angenommen werden. Denn der neue Standort ist 

nach den modernsten Umweltanforderungen und Schutz-

maßnahmen für die Umweltgüter Luft, Boden und Wasser 

aufgebaut. Zudem geht über die neue Waage die Abwicklung 

schnell, effizient und bequem. Einmal hin, Hilfe beim Abladen 

der verschiedenen Abfälle in Anspruch nehmen und schnell 

mit leerem Fahrzeug wieder weg – so erreicht der Kunden-

service ein noch höheres Niveau. Gleichzeitig bündeln wir 

Abfallströme zentrumsnah, um das Verkehrsaufkommen im 

Stadtgebiet zu reduzieren, sodass verschiedene Abfälle nicht 

durch die gesamte Stadt oder gar aus der Stadt herausgefah-

ren werden müssen. Hierum kümmert sich künftig Ersin Ekinci 

mit seinen Kollegen.

Gleichzeitig wird nun Fischer Weilheim am Standort aktiv. Das 

Traditionsunternehmen aus Weilheim ist Spezialist für die Ent-

sorgung und Wiederverwertung von mineralischen Abfällen 

und bringt diese Expertise nun im Stadtgebiet Stuttgart ein. 

Mit einem der ersten elektrisch betriebenen Betonbrechern 

weltweit wird in Zukunft direkt im Recyclingpark Neckartal aus 

Betonabfall hochwertiger Recyclingschotter produziert. Auch 

hier werden Transportwege und somit Emissionen im Stadtge-

biet drastisch reduziert. Außerdem entlastet das die ohnehin 

stark beanspruchten Deponien und schont die Abbaugebiete 

für neues Baumaterial. Neben der Produktion von güteüber-

wachtem Recycling-Schotter erfolgt am neuen Standort die 

Zwischenlagerung von Bodenaushub zur Beprobung und der 

anschließende Transport an dafür geeignete Verwertungs- 

und Beseitigungsanlagen. Hiervon wurde dann auch die  

HOHER BESUCH

DIE WIRTSCHAFTSMINISTERIN DES LANDES IM  
RECYCLINGPARK NECKARTAL

EINBLICKE IN DEN NEUEN WERTSTOFFHOF VON DEGENKOLBE RECYCLING. 

FRAU DR. HOFFMEISTER-KRAUT BEDANKT SICH FÜR DIE EINLADUNG IN DER TRAVER-
TINHALLE IM RECYCLINGPARK NECKARTAL.

ERSIN EKINCI (LI.) AN DER WAAGE UND RAFFAELE TOTARO (RE.) MIT  KOLLEGEN AUF 
DEM PLATZ BEGRÜSSEN SIE AB SOFORT AUF DEM NEUEN WERTSTOFFHOF VON 
DEGENKOLBE RECYCLING.

STEPHAN KARLE PRÄSENTIERT DEN RECYCLINGPARK NECKARTAL.

DER NEUE BRECHER VON FISCHER WEILHEIM WURDE IN DER NACHT NEU ANGELIE-
FERT UND IST EIN ECHTES HIGHLIGHT.


